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Im Rahmen des oben genannten Projektes fand am 27. Dezember 2013 in der Ruine der Kirche 
Vysoká (Maiersgrün), Ortsteil der Gemeinde Stará Voda (Altwasser) das Fest des Johannisweins statt.  

Die Kirche des Hl. Johannes des Täufers wurde im Herbst 2013 dank dem gemeinsamen Projekt  
der Römisch-katholischen Pfarrgemeinde Marienbad in der Zusammenarbeit mit der bayerischen 
Gemeinde Markt Neualbenreuth renoviert, wann eine finanzielle Unterstützung für die Renovierung 
dieser Kirche aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gewonnen wurde. Ziel dieses 
Projektes ist Gestaltung eines attraktiven Milieus für Bewohner und Besucher der Region  
durch Veranstaltung von kulturellen und gesellschaftlichen Aktionen.   
 
Die Weinweihe fand am Tag des Apostels Hl. Johannes statt. Es handelt sich um eine Erneuerung  
von Tradition, die bis heute in einigen Regionen der Tschechischen Republik und auch Bayern 
eingehalten wird. In die Kirche in Vysoká/Maiersgrün kamen mehr als sechzig Teilnehmer, Bürger der 
Gemeinden der Region Marienbad, aus der bayerischen Seite kamen die Einwohner aus den 
Gemeinden Mähring und Neualbenreuth. Unter den Anwesenden waren die Bürgermeister der 
bayerischen Gemeinden Mähring und Neualbenreuth und auch die Bürgermeister der Gemeinden 
Stará Voda (Altwasser), Trstěnice (Neudorf) und Lázně Kynžvart (Bad Königswart).      
 
Mgr. Pavel Řehoř Urban hat in einer festlichen Anrede den Anwesenden die Geschichte dieses Festes 
angenähert und hat den Wein gesegnet, den die Menschen mitgebracht haben. Sinn dieses Festes ist 
Annäherung der Menschen, der Familien und Freunde, gemeinsames Zusammenleben und die 
Freude aus der Nähe der anderen Menschen. Es erfüllt auch die Idee der Annäherung der Bürger der 
Regionen an der Grenze der Tschechischen Republik und des Freistaats Bayern – Beseitigung  
von Barrieren, die dank der Geschichte entstanden sind, Anknüpfung von neuen Kontakten und 
Freundschaften.   
 

Vysoká/Maiersgrün, den 27. Dezember 2013 


